
 

 

Samuelis Baumgarte Galerie: Kunst, die hilft  

Große Berlin-Ausstellung mit Charity-Abend für Bethel  

Bielefeld. Kunst erleben und zugleich Gutes bewirken: Die Samuelis Baumgarte Galerie eröffnet am 
Freitag, 18. September 2026, um 17 Uhr ihre große Herbstausstellung „BERLIN – Stadt der Extreme I 
Zwischen Ernst Ludwig Kirchner und der Gegenwart“. Die Vernissage bildet zugleich den festlichen 
Rahmen für einen besonderen Charity-Abend, den die Galerie gemeinsam mit den v. 
Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel ausrichtet. Die Erlöse und Spenden des Abends 
unterstützen das Projekt „Dr. Clown“ in der Gerontopsychiatrie des EvKB -  Evangelisches Klinikum 
Bethel.  

„Kunst kann Menschen berühren, neue Perspektiven eröffnen und Verbindungen schaffen. An diesem 
Abend möchten wir diese Kraft nutzen, um gleichzeitig ganz konkret etwas für Menschen in unserer 
Stadt zu bewirken“, sagt Alexander Baumgarte, der sich seit 2022 als Bethel-Botschafter für die 
Belange der v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel einsetzt. „Dass wir eine so bedeutende 
Ausstellung mit dem Engagement für Bethel verbinden können, macht diesen Abend für uns zu etwas 
ganz Besonderem.“ 

Mit Kunst Lebensfreude schenken 

Das künstlerische Programm des Abends steht deshalb ganz im Zeichen des Benefizgedankens. Der 
Berliner Künstler Oliver Thie wird während der Veranstaltung individuelle Porträts der Gäste 
anfertigen. Die Unikate können an diesem Abend zu einem Sonderpreis von 250 Euro statt regulär 
500 Euro erworben werden. Der vollständige Erlös kommt den v. Bodelschwinghschen Stiftungen 
Bethel zugute. Initiiert wurde die Veranstaltung von Galerist Alexander Baumgarte, der sich seit 2022 
als Bethel-Botschafter für die Belange der v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel einsetzt.  

Die Fotografin Astrid Lowack stellt darüber hinaus eine Unikat-Fotografie im Wert von 14.000 Euro für 
den Benefizverkauf zur Verfügung. Auch der Erlös dieses Werkes fließt vollständig an Bethel. 
Zusätzlich können ausgewählte Werke der Ausstellung zu besonderen Charity-Konditionen erworben 
werden. 

Berlin zwischen Aufbruch, Zerstörung und Erneuerung 

Den künstlerischen Rahmen des Charity-Abends bildet die Eröffnung der Ausstellung „BERLIN – Stadt 
der Extreme. Zwischen Ernst Ludwig Kirchner und der Gegenwart“, die vom 18. September 2026 bis 
zum 9. Januar 2027 in der Samuelis Baumgarte Galerie zu sehen ist. 

Rund 100 bedeutende Werke aus Malerei, Zeichnung, Grafik, Skulptur und Fotografie zeichnen ein 
Panorama jener Künstlerinnen und Künstler, die Berlin geprägt haben und zugleich von dieser Stadt 
geprägt wurden. Im Mittelpunkt steht das Wechselspiel von Kunst, Geschichte und Gesellschaft – vom 
Kaiserreich und der Weimarer Republik über nationalsozialistische Diktatur, Krieg und Teilung bis hin 
zu Wiedervereinigung und Gegenwart. 

Im Zentrum der Ausstellung steht Ernst Ludwig Kirchner, einer der bedeutendsten künstlerischen 
Interpreten des modernen Berlin. Zu den herausragenden Arbeiten gehört sein monumentales 
Gemälde „Liegende nackte Frau“ von 1927/28. Bedeutende Berliner Zeichnungen und grafische 
Blätter sowie das Gemälde „Radrennen mit Motorvorspann“ ergänzen den Kirchner-Schwerpunkt. 



 

 

Darüber hinaus begegnen sich in der Ausstellung herausragende Positionen verschiedener 
Generationen – darunter Max Liebermann, Lesser Ury, Käthe Kollwitz, George Grosz, Jeanne 
Mammen, Erich Heckel, Karl Schmidt-Rottluff, Ruth Baumgarte, Wolf Vostell, Rainer Fetting, Salomé, 
Cornelia Schleime und Norbert Bisky. 

So entsteht ein vielschichtiger Dialog über mehr als ein Jahrhundert deutscher Kunstgeschichte. 
Berlin erscheint dabei als Ort künstlerischer Freiheit und politischer Extreme, als Laboratorium der 
Moderne und als Metropole, deren kulturelle Strahlkraft Künstlerinnen und Künstler über 
Generationen hinweg geprägt hat. 

Mit der Verbindung von Vernissage und Benefizveranstaltung möchte die Samuelis Baumgarte Galerie 
an diesem Abend zwei Anliegen zusammenführen: die Begegnung mit außergewöhnlicher Kunst und 
das gemeinsame Engagement für Menschen, denen durch „Dr. Clown“ besondere Momente der 
Freude, Erinnerung und Menschlichkeit geschenkt werden. 

Termin 

Vernissage und Charity-Abend 
„BERLIN – Stadt der Extreme. Zwischen Ernst Ludwig Kirchner und der Gegenwart“ 
Freitag, 18. September 2026, 17 Uhr 
Samuelis Baumgarte Galerie 
Niederwall 10 
33602 Bielefeld 

 


